Woven Together – Austrian Print Media Coverage

Bezirksrundschau Freistadt, 21 July 2011
[image: ][image: ]
Oberösterreichische Nachrichten, 21 July 2011 



[bookmark: _GoBack][image: ]
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Gemeinsam mit
Finnland kreativ

FREISTADT, BEZIRK. Die Aus-
stellung ,Woven together” des
transnationalen  Kiinstlerpro-
jektes zwischen Osterreich und
Finnland wird in Freistadt von
Freitag, 29., bis Sonntag, 31. Juli,
in der Galerie in der Gerberei
(GIG) in Freistadt zu sehen sein.
Die Offnungszeiten der Galerie:
Jeweils von 10 bis 12 und von
14 bis 19 Uhr. Die Erdffnung
findet am Donnerstag, 28. Juli,
um 19 Uhr statt. Finnische und
osterreichische  Kiinstlerinnen
arbeiten fiir dieses internatio-
nale Austauschprojekt ,,woven
together" zusammen. Die Ver-
schrinkung von Handwerk und
Kunst stand dabei im Mittel-
punkt: Gemeinsam wurden alte
Techniken wie steinzeitliches
Topfern, das Herstellen von
Seilen und Glasverarbeitung
erprobt. Diese interessante, ein-
malige Ausstellung prisentiert
sowohl mitgebrachte Arbeiten
der finnischen Kiinstlerinnen,
als auch in Freistadt selbst ent-
standene Arbeiten.
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Finninnen zeigen
verwobene Werke

FREISTADT. Unter dem Motto ,Woven
together* (zusammen gewoben und
auch miteinander verwoben) findet die-
sen Sommer ein transnationales Kiinst-
lerinnen-Austauschprojekt statt. Kiinst-
lerinnen der finnischen Gruppe ITU ar-
beiten mit der Gruppe Schaufenster
Freistadt zusammen. Organisiert und
durchgefiihrt wird das Projekt vom Re-
gionalverein Miihlviertler Kernland.
Nachdem die Freistadterinnen bei den
Finninnen zu Besuch waren, kommt
eine Gruppe von acht finnischen Kiinst-
lerinnen ins Kernland. Einer der Hohe-
punkte ist die Ausstellung mitgebrach-
ter Arbeiten der Finninnen. Neben Wer-
ken, die bei den Workshops im Kern-
land hergestellt wurden, zeigen sie ihre
Arbeiten der GIG - Galerie in der Gerbe-
rei. Die Er6ffnung findet am 28. Juli, 19
Uhr statt. Offnungszeiten: 29. bis 31.
Juli, jeweils 10 bis 12 und 14 bis 19 Uhr.
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Mit Finnland eng verwoben

Kernlédnderinnen treffen Finninnen: Kontakt der Kiinstlerinnen soll zehn Jahre dauern

Unter dem Motto
Woven together” —
zusammen gewoben
und auch miteinander
verwoben - findet heuer
ein transnationales
Kinstlerinnen-
Austauschprojekt statt.

FREISTADT, FINNLAND. Kiinst-
lerinnen der finnischen Gruppe
ITU arbeiten mit der Gruppe
Schaufenster Freistadt zusammen.
Organisiert und ~ durchgefilhrt
wird das Projekt vom Regional-
verein Mihlviertler Kernland.

Nachdem die Freistidterinnen
bei den Finninnen zu Besuch
waren, kommt eine Gruppe von
acht finnischen Kanstlerinnen
ins Kernland. Die Kenntnisse
verschiedener  kunsthandwerk-
licher Techniken, sei es. stein-

zeitliches Topfern, das Fertigen
von Papierschniiren und Seilen,
Glasblasen und Schmieden, wer-
den den jeweils anderen Teilneh-
merinnen vermittelt. Neben dem
gemeinsamen  handwerklichen
Arbeiten steht beim Besuch der
Finninnen das Kennenlernen der

Der Kontakt soll mindestens zehn Jahre lang aufrecht bleiben. foto: rivat

Region Mahlviertler Kernland
auf dem Programm. Einer der
Hohepunkte der Finnland-Oster-
reich-Kooperation ist die Ausstel-
lung mitgebrachter Arbeiten der
Finninnen, Neben Werken, die
bei den Workshops im Kernland
hergestellt wurden, zeigen sie ihre

Arbeiten in der GIG - Galerie in
der Gerberei, Obere Hafnerzeile 1,
Freistadt. Die Eroffnung findet am
Donnerstag 28. Juli, 19 Uhr statt.
Weitere Offnungszeiten sind von
Freitag 29. bis Sonntag 31. Juli, je-
weils 10 bis 12 und 14 bis 19 Uhr.
Das zentrale gemeinsame Projekt
ist das Arbeiten mit Lehm, der di-
rekt vor Ort in Finnland aus dem
Teich geborgen wurde. Im Rah-
men eines Workshops fiir stein-
zeitliches Topfern, durchgefishrt
von Gerda Tulzer und Irmgard
Rindsl, wurden daraus Kugeln
geformt, die in ein gemeinsames
Netz verwoben wurden. Ein
weiterer Punkt des Austausches
ist das Kennenlernen der unter-
schiedlichen Infrastruktur, mit
der Kinstlerinnen arbeiten kon-
nen. Geplant ist, dass der Kontakt
iiber zehn Jahre aufrechterhalten
wird und spitestens 2022 wieder
ein Besuch stattfinden soll.
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AUSSTELLUNG

Finnland & Kernland:
Verwoben, verbunden

FREISTADT. Unter dem Motto
~Woven together” — miteinander
verwoben findet diesen Sommer
ein Kiinstler-Austauschprojekt
zwischen der finnischen Gruppe
Itu und der Gruppe Schaufenster
Freistadt statt. In gemeinsamen
Workshops im Kernland stehen
kunsthandwerkliche Techniken
wie das steinzeitliche Topfern,
das Fertigen von Papierschniiren

oder Glasblasen und Schmieden
auf dem Programm. Organisiert
wird das Projekt vom Regional-
verein Miihlviertler Kernland.
Das Ergebnis dieser Arbeiten
zeigt eine Ausstellung vom 28.
bis 31. Juli in der Galerie in der
Gerberei: Die Vernissage ist am
Donnerstag, 28. Juli, Beginn 19
Uhr; Offnungszeiten: Fr. bis So.,
10 bis 12 Uhr, 14 bis 19 Uhr.

Die Teilnehmer bei einem Workshop im Hafnerhaus in Leopoldschlag
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